
22	 23

Besichtigung Donaukraftwerk  
Ybbs-Persenbeug und  

Schloss Greinburg

Dr. Manfred Lang (2. v. rechts), Personalchef in 
der seinerzeitigen Generaldirektion der PTV, hat 
uns in beeindruckender Weise durch das Kraftwerk 
und die Schleusenanlage geführt.

Diese Tagesreisen waren eine ideale Mischung von imposanter 
Kraftwerkstechnik und interessanter Kultur. Die Führung durch 

das von 1954 bis 1959 errichtete Donaukraftwerk und die Besich-
tigung der Schleusenanlage war ein besonderes Erlebnis. 

Ybbs-Persenbeug war das erste Donaukraftwerk, 
welches nach dem zweiten Weltkrieg in Betrieb ge-
nommen wurde. Es ist damals zurecht als Symbol 
des österreichischen Wiederaufbaues und techni-
schen Fortschrittes in der zweiten Republik gefeiert 
worden. Durch die 460 Meter lange Staumauer wird 
die Donau auf eine Länge von etwa 34 Kilometer 
bis zu einer Höhe von 10,6 Meter aufgestaut.

Die nächste Station war der Kultur gewidmet. 
Die in Privatbesitz befindliche Greinburg mit dem 
prachtvollen Arkadenhof ist das älteste Wohn-
schloss Österreichs. Sie wurde zwischen 1488 und 
1493 als eines der ersten Schlösser im deutsch-
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sprachigen Raum erbaut. Einzigartig ist die mit Donaukieseln ausgeleg-
te Sala Terrena und das Diamantgewölbe mit seinem faszinierenden 
Spiel aus Licht und Schatten. 

Bundespensionistenvorsitzender Pepi Wild hatte für Geburtstagsjubi-
lare ein Präsent mitgebracht. Bezirksgruppenvorsitzender Matthias 
Schmeisser, Pepi Wild und meine Wenigkeit stellten sich als Gratulan-
ten ein.
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Gemütlicher Abschluss beim Mostheurigen in Wallsee: 

Für Matthias Schmeisser und mich - als Organisatoren - war die gut 
gelaunte Reisegesellschaft ein Indikator für einen gelungen Tagesaus-
flug.
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